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1. Einführung
Diese Anleitung beschreibt, wie Sie eine FRITZ!Box 7390 mit dem Glasfaserrouter verbinden.
Weiterhin erhalten Sie wichtige Informationen darüber, welche Konfi gurationseinstellungen für die FRITZ!!Box 
7390 mit SIP Accounts notwendig sind, um diesen als Umwandler zu nutzen.
Diese Anleitung umschreibt die Software-Version: FRITZ!OS 06.03

Netzwerkkabel (gelb)
Abbildung

Verwendung
Das Netzwerkkabel dient dem Anschluss von Computern und Netzwerkgeräten an die FRITZ!Box 7390.
• Für das Netzwerkkabel wird eine maximale Länge von 100 Metern empfohlen.
• Zur Nutzung aller Netzwerkanschlüsse der FRITZ!Box 7390 benötigen Sie zusätzliche Netzwerkkabel.

Verlängerung
Sie können das Netzwerkkabel an einem Ende oder an beiden Enden verlängern. Zur Verlängerung benötigen 
Sie jeweils folgende Komponenten:

• Standard-Netzwerkkabel der Kategorie Cat-5 vom Typ STP (Shielded Twisted Pair)
   - Wenn Sie Komponenten einer kleineren Kategorie als Cat-5 einsetzen, kann es zu Einbußen bei der
      Übertragungsgeschwindigkeit kommen.
   - Sie können sowohl gerade Kabel als auch Crosslink-Kabel verwenden.

• Standard-RJ45-Doppelkupplung der Kategorie Cat-5 mit einer 1:1 Kontaktbelegung

Alle Komponenten erhalten Sie im Fachhandel.

Ersatz
Das Netzwerkkabel ist ein Standardkabel.

• Verwenden Sie als Ersatzkabel Standard-Netzwerkkabel der Kategorie
   CAT-5 vom Typ (Shielded Twisted Pair).

Ersatzkabel erhalten Sie im Fachhandel.
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2. DSL-Port auf LAN1 umstellen
Um mit dem Endgerät (CPE) über die FRITZ!Box eine Internet-Verbindung herstellen zu können, muss an der 
FRITZ!Box der DSL-Port deaktiviert und der LAN1-Ausgang aktiviert sein. Die Umstellung nehmen Sie folgen-
dermaßen vor:

Vorbereitung
2.1. Schließen Sie das Endgerät (CPE) per Netzwerkkabel (RJ 45 / ab CAT 5e) an die FRITZ!Box über
 den Port 1 und den LAN1-Eingang an.

2.2.  Schließen Sie dann den PC per Netzwerkkabel (RJ 45 / ab CAT 5e) an die FRITZ!Box an den
 LAN2 (oder LAN3 oder LAN4) oder über WLAN an.

DSL-Port auf LAN1 umstellen

2.3. Wählen Sie sich über Ihren Browser, ggf. mit Passwort, auf der Einstellungsseite Ihrer 
 FRITZ!Box ein: http://fritz.box 

Glasfaserrouter (CPE)

analoges Telefon & Fax

LAN, PC, Netzwerk

Analoges Telefon,
Anrufbeantworter, Fax

mit Telefonanschluss
(analog/ISDN)

Telefon,
TK-Anlage

Drucker,
Speichermedien

Computer, Spielekonsole,
Netzwerk

Notebook, Smartphone,
Video-/TV-Streaming

Fritz!Fon oder
andere DECT-Telefone

UMTS-/HSPA-Modem
und USB-Geräte



5

2.4. Wählen Sie in der Menüleiste Internet   Zugangsdaten an

2.5. Lassen Sie sich die erweiterte Ansicht anzeigen und wählen Sie die folgenden Einstellungen
 • Internetdienstanbieter (Anderer Internetdienstanbieter)
 • Anschluss: Externes Modem oder Router
 • Vorhandene Internetverbindung mitbenutzen (IP-Client-Modus)

2.6. Wählen Sie in der Menüleiste Internet -> Zugangsdaten an

2.7. Lassen Sie sich die erweiterte Ansicht anzeigen und wählen Sie die folgenden Einstellungen
 • Internetdienstanbieter (anderer Internetanbieter)
 • Anschluss: Externes Modem oder Router
 • Betriebsart: Internetverbindung selbst aufbauen.
 • Zugangsdaten: Werden Zugangsdaten benötigt.
 • Verbindungs-Einstellungen: 
 Bei Ubertragungsgeschwindigkeit bei Downstream: 100000 
 und bei Upstream: 100000 eingeben.
 • Internetzugang nach dem übernehmen prüfen
 • Klicken sie auf Übernehmen.
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2.8. Übersicht
 • Zurück zur Übersicht

Unter Verbindungen sollte Internet grün aufl euchten.
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3. Einrichten von SIP-Accounts
Um die SIP-Accounts einzurichten gehen Sie folgendermaßen vor:

Vorbereitung
3.1. Stellen Sie sicher, dass die DSL-Verbindung an der FRITZ!Box deaktiviert und der LAN1-Ausgang
 für das Internet aktiviert ist.
3.2. Schließen Sie das Endgerät (CPE) per Netzwerkkabel (RJ 45/ab CAT 5e) an die FRITZ!Box über
 den Port 1 und den LAN1-Eingang an.
3.3. Schließen Sie dann den PC per Netzwerkkabel (RJ 45/ab CAT 5e) an die FRITZ!Box an den LAN2
 (oder LAN3 oder LAN4) oder über WLAN an.

Einrichten der SIP-Accounts auf der FRITZ!Box
3.4. Wählen Sie sich über Ihren Browser, ggf. mit Passwort, auf der Einstellungsseite Ihrer FRITZ!Box
 ein: http://fritz.box

3.5. Wählen Sie in der Menüleiste Telefonie  Eigene Rufnummern an.

3.7. Internet Rufnummer eintragen.
 Rufnummerformat: Ortsvorwahl für ausgehende Gespräche einfügen.



9

3.8. Internetrufnummern speichern.

3.9. Fehlermeldung bei Internetnummern prüfen.
 • Klicken Sie auf Weiter
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3.10. Nach Fehlermeldung kann Rufnummer bearbeitet werden
 • Selektieren sie Eigene Rufnummer für die Anmeldung Verwenden
 • Selektieren sie Anbieter erfordert G.726 nach RFC 3551
 • Machen sie Schritt 1 bis 6 auch für die anderen Rufnummern
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3.11. Zurück zur Übersicht.
 Bei Telefonie jetzt 3 Rufnummern aktiv:
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3.12. Prüfen ob Rufnummern auch wirklich registriert sind.
 Klicken sie noch mal auf Telefonie und dann auf Eigene Rufnummern

Quelle: AVM
Die Bedienungsanleitung Ihres Routers fi nden Sie unter www.avm.de


